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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSG Mantel-Weiherhammer : ASV Burglengenfeld 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Federholzner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des ASV
Burglengenfeld im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) bei der TSG Mantel-Weiherhammer benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Klaus Federholzner, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Rauch / Stark
bekamen es im ersten Spiel mit Birner / Schulz zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Rauch / Stark am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Federholzner /
Beer wurden Artmann / Meiler indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Moser / Ullamann gegen
Marschall / Wild. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Norbert Beer war für Heinz Artmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Rauch bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus Federholzner. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jürgen Marschall wurden nachfolgend Markus Stark unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Moser beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Benedikt Birner. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Ohne Satzgewinn für Daniel Meiler verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maxim Schulz. In toller Verfassung präsentierte sich Reinhold
Ullamann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Michael Wild. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Heinz Artmann hatte
gegen Klaus Federholzner bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Mantel-Weiherhammer am 18.11.2022 gegen den DJK SV
Steinberg II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.12.2022 gegen den TSV Detag Wernberg mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Mantel-Weiherhammer

Doppel: Rauch / Stark 1:0, Artmann / Meiler 0:1, Moser / Ullamann 0:1 
Einzel: H. Artmann 0:2, T. Rauch 0:1, M. Stark 0:1, C. Moser 0:1, D. Meiler 0:1, R. Ullamann 0:1 

 ASV Burglengenfeld
Doppel: Federholzner / Beer 1:0, Birner / Schulz 0:1, Marschall / Wild 1:0 
Einzel: K. Federholzner 2:0, N. Beer 1:0, B. Birner 1:0, J. Marschall 1:0, M. Wild 1:0, M. Schulz 1:0


